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,,Der Funk lür Ohren mlt Kopl: Guten Morgen. Hler
rprlcht Radlo Reglonat. lhr Fartner. Die tr6hilche
Wolle Neckar-Frankensl.,. So etwa soll es auf UKW.
Wolle 103,2 und 100,1 aus UnterlänOer RadloemflCn.
gern tönen. Das erste prlvate Rundlunkprooramm
Hellbronns und der Region Franken will'lm-November
aul Sender gehen. In elnem Vereuchsrtudlo lm Hell-
bronnor GEWO.Haur beroltst slch elne rund 20köp

flge Crcw auf den Tag ,,X,, vor. Schon selt Jull ba-
ttolt man Intensly am Sendeschema und an einzel.
nen Programmtellon. Dar reln kommenlelle pro
gr.an!.F wlrd nlcht aur dem Gebührentopf, gondern al.
leln über Weöeeinnahmen flnanztert. tf,5trränO manIn dem _provloorischen Keilersturtio eifrig üäiiett unc
ourcn dte überraschend klaren Frequenientscheidun.
gen der Landesanstalt lür Kommunikaüon Auftrleb

erhalten hat, befhdet i
des Süddeubchen Rut
Dle Abrlcht, dem prlva
stlmme - Radlo Reglol
rlcchen Leltung Oeittc
werden wlrd, eln roglor
llchec,,Frankenradiö,,
aul welterer In der Scl

tr&
fen, Wenn die r icht iqer ^ '  ' '1 ' rrq""sv'rqrr rrrurJ vrD'urIr rrevemoerTlrseln IUfS HaCtlO, Dann Wil l  def efste HeilbrOnner PrivatfUnk auf
ffi'' rilffi,ö ää1" üäiu"tl,,ü!s senduns sehen' Foto; HSt-ceresori
stirnme bezogen und in,Betrie6 sagt der neue Abteilungsleiter manindieAufgabehineinwach- sammengetraqen, werden servi-genommen werden können' ,,Htrfunk';---der Heilüronnöi ö _erläutert ä", ttitäiä cnet cemelduigen'qesammelt.Repor-dann soll es über die sender Siiiuir". i.r".r,1pa1"r'äüJ.ä,ä ää oi;;if onait"rluääätäno" tasen proäuziört und Rundfiink-Heilbronn-Schweinsberg und steriä är riäai" nunotunüältä c-rräneoiriteui äJiri3tl'--*. ^ Features, kurze Beiträge mit ori-waldenburg/Langenbur! weit- äL-s'ä"giJ;räL"na"rs uäiiiiiers: 

-tiuini"r"n 
und 

-schulen 
läßt ginaltönen, gebastelt. Besondereräumig Verbreitung finden: weit wäise ö;;;ä- lärfrö""üiÄ ,i"li a", stab äui rtt1,äiän z"i- Ressorts weräen in der Redaktionmehr als eine Million Hren es empiändlä;;l',"rso'- Heic*tjg:"'iin"i3t':i,J"ü",ff;: lää*T3,*'.",Hilräf-1"l1'J,fl1ä r:il,1*:.*"ifäät;$;|l#Der wettbewerb im Ather frei- ten sein' Anstalten d;äiüüeräng;uon auch Moderation und das Aufle-lich ist hart' Dessen sind-sich die Regionalität.ullt9pt: rigen- g;isirrä*Ä-Fä.i,iäiriää,'irrL" gen von platten und die Arbeitneuen Heilbronner Hörfunkma- art sollen in einem schwunfrot_ Ftaas, amerikanisctrei n-unO_ am Mischpult gehören zum Stu-cher unter der Führunq des Pro' len Prosramm vort zui cäüuü il;kr""trer von A-rfu, li":;ä äil'1ö"i"ä1.;s'=üitarbeiters. 24jektleiters Hans-Georä Grimm kommei,.5"isönoäi'*;ö;ü; iää*:r,or:E*p_J$"'-üäi "'0", 

Stunden so1 gesendet werden,voll bewußt' Deshalb üolen sil eigene Farbe ernlrteil, 
-nürt 

ivüäberger _ act .(,,Broadcast nur in der Nacht und zu wenisenetwas Besonderes bieten. Auch Grimm aus, Echtenunanin[fio- ö"rlyttr1s..rnteäauörhi'ii-'aie T_ageszeiten sollen*il;äffi:der Zeitung als konkurrierendes fis sind im zsttipiigä:i{ii- iriuät" eiui*ier äüi-ään dänaer urti"cr<L- 
"än- 

eiriöri uuenegtona-Medium will man durchaus et- tionsteam nicht zu iinden. Gä- [älen rriltt, ronimt z*ä01-r,ent- len Anbieter der Holtzbrinck-was entseqensetzen: ,,unsere meinsam beoinne man beim uctren Ietrstunääinr 
-stüäü:-- 

VÄir"grdüe übernommenChance üägi i" aer Aktüatitara h;ü;"f,i"gemeinsam wolle Dort werden Nachrichten zu. werden.

400 Mark Wasserschaden muß
,,,i,i|ii der Hausbesitzer sefbst tragen
''..'..'.....,, 

Ersatz auch für profilholzwand / Rückstau-Verschluß hilft
.''..l:..'i:.i..l.:, Nach der ,,s.intflut".vom.vergangenen Freitag abend, die im Heilbronner Raum über400':' : ':' Keller von wohng.ebäuden ünte-r wasser setite, toämän jeili'näütenwäiJäörä"äeir-rl
,'i ", meldungel auf die ve.rsicherungen iu: Öu-rcn'"äärg wäffi:'uerscrrimniäit;iäää,zerstörte Teppiche und wandver-kteioungän. ööcn 

-eriäüöidtäs 
nicnt in alen Fä1en.

d ;"f,:#:'*'n"tiffllj#*'f'*",.Y*::* *ljj:1,8^::g^"p?'l"TTt",!] eder bei der

i Bald plätschert die,,fröhliche welle,,
; ReglonahRadio bereitet Sendebeglnn für November vor lSüdfunk in Wartestellung

Auch der Südtunk Stuttgart hatte

iä' ür,ffi-:gä;nrig:JäT ffie 
vc:r Lwe irerner

Franken Frequenzen beantragt
und bescheideneren Komprö-
mißvorschlag eingebracht, 

- 
als

sich die Vergabe der Hörfunk-
wellen an private Veranstalter
abzeichnete. Konzepte über den
Aulbau des,,Frankenradios,,
sind nach Auskunft des Heil-
bronner SDR-Studioleiters Lutz
Wagner längst in der Schublade.
Nachdem die Landesanstalt für
Kommunikation die Entsche!
dung jedoch immer noch verzö-
gert, wartet man auf neue Direk-
tiven. Spätestens bei einer Sit-
zung des Rundfunkrates am 25.
September in Schwäbisch Hall
sollen Entscheidunqen fallen:
Notfalls will man zui Durchset-
zung der eigenen Interessen, die
vom Bundesverfassungsgericht
gnrndsätzlich anerkannt wurden,

fflee;:tjuristischelnstanl::.an- Y 
lF fr"* #Derweil ist das hojektteam , #,.,, | *4*: If ."ffi-.- 3,.,-

des privaten Lizenznehmers, and e m u n t e r a n d e r e m " : i : l ' ä i ' , # : i i . ' ' ' ' - - u i . @ 6 f f . : : f f i
dene.Zeitungsverlage de:iel,9.zeäüng'iäääöä0"'äüö ",. F'beteiligrt sirJd, daran, das drste 

'', 
/kommörzielre Rundtunrtpro' lm proviso-riJcngn r.iüoir;,ä ,i iäiiiffi ä'i;ö-ii;r;i;;,;m;,f;!mffi

*T]#"X'"'$fff""rliäX"'fff;3; ls*lttlfö'tütäiffi;'iiü"iiii'."rn ttirs nioio. oänn wirr der ersre Heirbronner privatrunk aur
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